
▶SPORT PERGENS, Hormesfeld 14, VIERSEN,
☎ 0 21 62 / 56 08 28

Neukirchener
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Kindern eine Zukunft geben.
Jetzt und hier.

www.neukirchener.de
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Werden Sie Wasserspender!
arche noVa steht für humanitäre
Wasserprojekte weltweit.
Wir sind im Katastrophenfall schnell
vor Ort und leisten nachhaltige Hilfe.

Ihre Spende wirkt – dauerhaft.
www.arche-nova.org

Spendenkonto:

IBAN: DE78 8502 0500 0003 5735 00
BIC: BFSW DE 33 DRE

JETZT ANHÖREN!
rp-online.de/podcasts/azubi-podcast

NOCH AUF DER SUCHE
NACH EINER AUSBILDUNG?
Stellenausschreibungen sind super, um sich einen Überblick zu verschaffen.
Aber warum nicht auchmal einen direkten Einblick ins Unternehmen

bekommen? Der neue Podcast der RP-Azubis mit exklusiven Einblicken in die
verschiedenen Berufsfelder der Rheinischen Post.

Regionale und exklusive Produkte
im RP Shop. Besuchen Sie uns.

www.rp-shop.de oder 0211/505-2255
(Mo–Fr 8–16 Uhr)
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Großes Interesse an Ausbildungsberufen

VONHERIBERT BRINKMANN

VIERSEN ImgrößtenBerufskollegdes
KreisesViersen, imBerufskollegVier-
sen in Dülken, lockte zum zweiten
Mal die Check In-Berufswelt junge
Menschenan.Eingeladenwarenalle
weiterführenden Schulen, gemeint
waren die Schülerinnen und Schü-
ler der Jahrgangsstufen neun bis 13.
DieBerufsinfomessewirdbereits im
15. Jahrorganisiert, inViersenselbst
wurde sie jetzt zumzweitenMal an-
geboten.Undüberzeugendgenutzt:
Mit über 1000 Besuchern - elektro-
nisch registriert - sinddieVeranstal-
terüberaus zufrieden.Undauchbei
denAnbieternmeldetemanausver-
kauft. 52Anbieterhaben ihreStände
aufgebaut, für mehr war kein Platz
mehr, soThomasFeldges vomOrga-
nisationsbüro Check In Berufswelt.
Gemeinsam mit 17 Partnern, da-

runter der Kreis Viersen, die WFG
KreisViersen, die Kreishandwerker-
schaftNiederrheinoderdieAgentur
fürArbeit veranstaltetdie Industrie-
undHandelskammerMittlerer Nie-
derrheindieseAusbildungsmessean
fünfStandorten:AußerViersennoch
in Mönchengladbach, Neuss, Kem-
pen und Krefeld. So beteiligen sich
insgesamt mehr als 288 Unterneh-
men,Firmengruppenund Institutio-
nen mit mehr als 300 Ausbildungs-
betrieben an Check In. Insgesamt
bieten alle Teilnehmermehr als 500
freie Ausbildungsplätze ab August
2024 an. Daniela Perner, IHK-Ge-
schäftsführerin, ist stolz auf dieses

„große Format“. In den 15 Jahren,
in denen Check In angeboten wird,
habe sich der Ausbildungsmarkt
ständig gewandelt. War es anfangs
ein Ausbildermarkt, auf dem für
einenAusbildungsplatzmindestens
drei Bewerber kamen, könne man
heute eine umgekehrte Situation
feststellen. Die Schulabgänger kön-
nenauswählen.DasPlatz-Bewerber-
Verhältnis liegeheutebei 1:1 -wobei
etliche Betriebe keine Azubis mehr
fänden.
Daniela Perner stellt heute fest,

dass viele Schüler eine betriebliche

Ausbildung vermehrt wieder als ei-
nen guten Einstieg ins Berufsleben
begreifen. Das Interesse, unbedingt
einStudiumaufzunehmen, seideut-
lich zurückgegangen. Die Schüler,
darunter jeweils knapp 80 Teilneh-
mer der Anne-Frank-Gesamtschule
undder Johannes-Kepler-Realschu-
le, konntensich imBerufskollegüber
rund 60 verschiedene Berufe infor-
mieren. Die ersten Plätze bei den
gefragtesten Berufen belegen nach
der IHK-Statistik immernochBüro-
kaufmann/-frau, Informatiker und
Groß- sowie Außenhandel, je nach

Standort auch Chemikanten und
Verkäufer. Im gesamten Kammer-
bezirk lagen Ende März bereits 800
Ausbildungsverträgevor.Nachallen
fünf Check In-Messen, die sich bis
zum 22. Mai hinziehen, wollen die
Veranstalterdie4000erreichthaben.
DieBesucher konnten sich vomAn-
gebot erschlagen fühlen. Schon auf
dem Schulhof warb ein Showtruck
der Bundeswehr für eine Laufbahn
beim Militär. Über den Bildschirm
flimmert eineÜbungvonFeldjägern
beimHäuserkampf.Drinnen imKol-
leggeht es friedlicher zu.BeimStand

der Handwerkskammer schneidet
ein Friseur Besuchern die Haare.
An den Ständen wird oft viel Süßes
angeboten. Bei Mars wird über den
Beruf des Lebensmitteltechnikers
informiert. AusVenlowardieErzeu-
gergruppeWeyers mit einem Stand
in Viersen vertreten. Global Player
wie Siemens oder Canon werben
ebenso um Interesse wie kleinere
Unternehmen.DerFachkräfteman-
gel lässt auch solche Unternehmen
neueWege gehen. 16 Anbieter prä-
sentieren ihre Angebot zum ersten
Mal.
EineneigenenSchwerpunktbildet

derBereichPflegeundKrankenhaus.
ZwölfnamhafteAnbieter ausdiesem
Bereich nehmen in Viersen teil.
Dazu zählen das AKH, Haus Bodel-
schwingh, das hpz, die Lebenshilfe,
das Seniorenzentrum der evange-
lischen Kirche Viersen, die Caritas
oder der ASB. Es gibt aber auch
ganz andere Berufsfelder: Mostron
will für elektrotechnische Jobs inte-
ressieren, die Steuerberatungskam-
mer wirbt für Zahlenberufe. Auch
die AOK, das Bethanien Kinderdorf,
die Autobahn GmbH oder die Spar-
kasse Krefeld suchen das Interesse
der jungen Besucher für ihre Aus-
bildungsangebote.

Mit rund 1000 Schülern
verbuchte die Check-In
Berufswelt im Berufskol-
leg Viersen einen Besu-
cherrekord. Die IHK stellt
bei Jugendlichen ein
starkes Interesse an Aus-
bildung statt Studium fest.

Bau-Gewerkschaft droht mit Streik
KREISVIERSEN (hh)DieGewerkschaft
IGBaudrohtdamit,dassaufdenBau-
stellen imKreisViersenBagger,Kräne
und Betonmischer still stehen, weil
gestreiktwird.TinoBrüning,Bezirks-
vorsitzende der IG Bau Düsseldorf,
spricht laut einerMitteilung derGe-
werkschaft voneiner„extremheiklen
Phase für die Bauwirtschaft imKreis
Viersen“. Grund sei das drohende
PlatzenderTarifrunde imBauhaupt-
gewerbe. „DreiVerhandlungstreffen
habendieArbeitgeber scheitern las-
sen. Jetzt liegt ein Schlichterspruch
auf dem Tisch. Aber Bauhandwerk

und Bauindustrie machen bislang
keine Anstalten, den Kompromiss
zu akzeptieren.Wenn sie als Dauer-
Nein-Sager weiter auf stur schalten,
dann gibt es einen Bau-Streik. Und
derwirdauch imKreisViersenrichtig
weh tun“, so Tino Brüning.
Insgesamt gebe es laut Bundes-

agentur für Arbeit 317 Bauunter-
nehmen im Kreis Viersen, teilte die
Gewerkschaft weiter mit. Aktuell
arbeiteten dort mehr als 2.950 Be-
schäftigte. „Noch jedenfalls“, sagt
Brüning.DennderBezirksvorsitzen-
de erwartet eine „regelrechte Fach-

kräfte-Flucht“ von den Baustellen:
„Wenn nichtmehr in die Lohntüten
kommt, dann sind die Leute ruck-
zuckweg.VielewerdendemBauden
Rücken kehren.“ Dennwer auf dem
Bauarbeite,der findeüberall schnell
einen neuen Job. „Das Problem da-
bei: Wer einmal geht, der kommt
nicht wieder auf den Bau zurück“,
sagt Brüning deutlich.
Um das noch in letzter Minute zu

verhindern, müssten die Bauunter-
nehmen imKreisViersen ihreneige-
nen Verbänden von Bauhandwerk
und Bauindustrie jetzt „gehörig

auf die Füße treten“, meint der Be-
zirksvorsitzende. „Es steht Spitz auf
Knopf. Entweder die Arbeitgeber
nehmen den Schlichterspruch an
oder der Bau steht still – und wird
dann auch nicht wieder richtig auf
dieBeinekommen“,warntBrüning.
Der Schlichter hat laut IG Bau

vorgeschlagen eine Loherhöhung
für Bauarbeiter von mindestens
250 Euro pro Monat vorgeschagen.
In einem Jahr sollten die Löhne um
weitere 4,15 Prozent steigen. Azubis
sollenbeimStart1.080EuroproMo-
nat verdienen.

Legen die Bauarbeiter bald die Kelle
aus der Hand? Streik droht. FOTO: DPA

Auf der Seite Handwerk.de bietet
die Handwerkskammer einen Be-
rufe-Checker mit KI. Wer sich auf
demHandy auf die Seite begibt,
soll fünf Fragen vom Chatbot mit
einer Ziffer beantworten. Am
Ende bekommtman Vorschläge,
welche Berufe passen könnten.
Dazu gibt es auch jedeMenge Be-
rufsprofile. Der Berufe-Checker
zeigt über 130 Ausbildungsberufe
im Handwerk.

Berufe-Checker
beimHandwerk

INFO

In Kooperationmit der Rheinischen Post holte Check In Berufswelt 52 Betriebe zu einer Ausbildungsmesse in das Berufs-
kolleg Viersen. Das Interesse der Schülerinnen und Schülern der weiterführenden Schulenwar groß. FOTO: CHECK IN BERUFSWELT
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